
Changemanagement – wie es richtig geht!                   

Erfolgreiches Zusammenspiel von Personalentwicklung und Fachkompetenz 
anhand der Umsetzung eines Strategieprozesses im Einkauf
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BME Region Nürnberg-Mittelfranken: 12. April 2016, 18:00 Uhr



Wie Unternehmen mit Megatrends umgehen. 

AUSSEN

changebility

Agilität Beständigkeit

• vital + attraktiv
• profitabel + konkurrenzfähig
• kompatibel + nachhaltig

INNEN

Innovation

Optimierung

Reduktion

OPTIONEN

Unternehmens-

Erfolg
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Historische Entwicklung Dynamik und  Komplexität.

3Alengis Beratungs-GmbH  //  MIM-Deutschland GmbH

D
yn

am
ik

 -
Te

m
p

o
 v

o
n

 V
er

än
d

er
u

n
g

Moderat (1960-2000) 

• Strategische 

Planung

Hoch (2000-?) 

• Agile Steuerung

Leadership 1.0  Leadership 2.0  

Niedrig (1920- 1960) 

• Taylorismus

• Wissenschaftliches 

Management

Komplexität – gegenseitige Abhängigkeiten

Experte

Achiever

?



Ebenen von Leadership.                 Quelle: Michael Lang, CIO 3.0: die neue Rolle des IT-Managers, 2014

Leadership 1.0 Leadership 2.0

Agilitäts-
ebene

Experte Achiever Catalyst

Focus Taktisch und 
problemlöseorientiert

Strategisch und ergebnis-
orientiert

Visionär und entwicklungs-
orientiert

Führungsstil Transaktional: Fokus da, 
wo es brennt

Transaktional: mehr 
einbeziehen und mehr 
delegieren als selbst lösen

Transformational: auf sich selbst 
entwickelnde Prozesse setzen

Steuerungsm
odell Unternehmen als komplizierte Maschine  -

effiziente Umsetzung bekannter Ziele 

Unternehmen/Markt als komplexe 
Systeme - agile Steuerung: 
Antwort auf unbekannte 
Entwicklungen

Werte Berechenbarkeit, Klarheit, 
Eindeutigkeit, Fakten

Leistung, Effizienz, 
Unternehmen als 
komplizierte Maschine
Wachstum, Wettbewerb, 
Ergebnis

Lernen, Entwicklung, Po-
tenzialentfaltung, Perspektiv-
integration, Flexibilität, Kreativität, 
Balance

Verbreitung 45% 35% 20%
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Vom Experten zum Leader . Quelle: Hays, ibe – Institut für Beschäftigung und Employability 2015
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Experte Manager / Achiever Leader 

Fachliches und 
technologisches
Wissen 

Ziele definieren Vision formulieren

Operative Tätigkeit Umsetzung der Ziele 
planen

Vorbild sein

Fachliche 
Unterstützung der 
Mitarbeiter

Prozesse, Abläufe und 
Vorgehen organisieren

„The Big Picture“ leben

Fortschritt kontrollieren

Entscheidungen treffen 
und ggfs. umplanen

Führungskraft

Ziele vereinbaren

Aufgaben delegieren

Anerkennung und Lob 
geben

Konstruktive Kritik 
äußern

Mitarbeiter entwickeln 
und unterstützen 



Versagen klassischer Steuerungs- und 
Führungsansätze.

• Organisationen überhitzen: es wird immer mehr gearbeitet, 
ohne dass sich die Ergebnisse merklich verbessern.

• Die Zahl der Burn-out Fälle steigt.
• Bereits erledigt geglaubte Probleme/Konflikte treten immer 

wieder auf.
• Das Kontroll- und Berichtswesen wächst.
• Statt reflektiert Neues zu gestalten, wird reflexartig reagiert 

(Aktionismus/Lähmung).
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Was ist die Alternative?

• Schaffen einer dynamikrobusten, agilen 
Unternehmenskultur.

• Schaffen eines geteilten Verständnis zu den Fragen:
 Was ist unsere Aufgabe?
 Wo wollen wir sein – wofür stehen wir?
 Was sind unsere handlungsleitenden Prinzipien?
 Wie sehen unsere Rahmenbedingungen und Leitplanken 

aus?
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Fazit.

• Erfolg in der heutigen Marktumgebung erfordert agile 
Organisationen. 

• Eine Organisation ist um so agiler, je agiler Führungskultur 
ist.

• Der Zusammenhalt des Unternehmens wird nicht mehr in 
erster Linie durch eine zentrale Steuerung, sondern durch 
ein gemeinsames Verständnis von strategischer 
Ausrichtung und handlungsleitenden Prinzipien 
gewährleistet.
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Voraussetzungen schaffen für eine 
erfolgreiche Umsetzung.
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Organisation

ToolsProzesse

Mitarbeiter
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Wie wird die Einkaufsabteilung, die sich bisher an klassischen 

direkten und indirekten Einkaufsfunktionen orientiert, zu einer 

agilen Einkaufsorganisation, die einen wertschöpfenden und 

innovativen Beitrag zur strategischen Ausrichtung des gesamten 

Unternehmens leistet?

Fragestellung.



Herangehensweise.
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Workshop mit der Einkaufsleitung 

• Klärung der Aufgabe und Rolle der Funktion Einkauf

• Stärken und Potentiale im Einkauf

• wesentliche Einkaufsthemen verifizieren
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• Wie ist der Auftrag der Funktion Einkauf?
Welchen Beitrag leistet der Einkauf für die einzelnen Gesellschaften 
bzw. für die Unternehmensgruppe?

• Welche Kompetenzen sind heute im Einkauf verfügbar? Wo liegen die 
Stärken in der Funktion?

• Wovon sind die Mitarbeiter/Verantwortlichen im Einkauf überzeugt? 
Was treibt die Mitarbeiter und Verantwortlichen im Einkauf an?

Ausgangsfragestellung im Workshop.
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Rolle der Funktion Einkauf im Unternehmen.

Optimierungstreiber 
– World Class

 Eine enge Verbindung 
zwischen R&D und 
anderen 
Servicebereichen ist 
vorhanden

 Ein aktives 
Lieferantenmanagement 
zur ständigen 
Verbesserung ist 
etabliert

 Hochautomatisierte 
Systeme sind im Einsatz 

 Die Hauptaufgabe der 
Mitarbeiter ist die 
Marktuntersuchung und 
der Markttest

 Die besten 
Versorgungsquellen sind 
im Einsatz

Steuernder Status 
– Globaler Einfluss

 Beschaffungsprozesse sind 
standardisiert

 Lieferantenbasis ist 
optimiert (reduziert)

 Einfluss auf gemeinsame 
Lieferantenbasis im Rahmen 
einfacher Warengruppen

 Die meisten operativen 
Prozesse werden lokal 
ausgeführt

 Hauptfunktion des Einkaufs 
ist das Verhandeln

Der informative Status

 Der Fokus liegt auf 
Beschaffungstransaktionen

 Hauptfunktion des Einkaufs 
ist das Ausführen

 Beschaffung ist eine 
Nebenfunktion

 Hauptmesskriterien sind 
Budget und Preis-
veränderungen

 Unterstützung durch 
Systeme ist nicht sehr 
ausgeprägt

 Die Funktion ist sehr geteilt 
im Unternehmen und 
Vorgaben werden lokal 
gesteuert

Integrative Rolle 
– Commodity Management

 Funktionsübergreifende 
Commodity-Teams sind 
etabliert

 Die globale Koordination 
der Beschaffungsfunktion 
ist entwickelt 

 Einkauf hat eine 
strategische Bedeutung

 Eine Vielzahl von 
Einkaufshebeln wird 
verwendet

 Die Einkaufsfunktionen 
sind durch IT-Tools 
unterstützt

Informativer Status

Steuernder Status

Integrative Rolle

Optimierungstreiber
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Unternehmensstrategie

Sales-
strategie

Wert-
schöpfungs-

strategie

Produkt-
strategie

Qualitäts-
strategie

Materialgruppen-Strategie

Lieferantenmanagement

Operationalisierte Zielsetzungen im Einkauf

Einkaufs-
strategie

Zielsetzungen im Einkauf werden 
abgeleitet von den verschiedenen Strategien im Unternehmen.
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• Einkaufsleitlinien sind erarbeitet
• Strategische Herausforderungen für die Funktion Einkauf 

formuliert
• Strategische Zielsetzungen definiert
• Konkrete Handlungsempfehlungen aufgezeigt
• Entwurf einer Einkaufs Roadmap erstellt

Ergebnisse aus dem Workshop.



Frage.

Wie werden die erarbeiteten Ergebnisse und die 
Neuausrichtung des Einkaufs kommuniziert und mit 

den Beteiligten im Einkaufsteam effizient und 
nachhaltig umgesetzt?
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Parallel zur Neuausrichtung des Einkaufs wird eine 

Teamentwicklung aufgesetzt, die Raum für das 

Erwerben von Veränderungskompetenz und das 

Mitgestalten der Neuausrichtung gibt. 

Diese findet in drei Phasen statt.

Antwort.
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Phasen des Change-Prozesses.
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Phase 1: 
Analyse + Konzeption 
Team Prozess planen und 
skizzieren

Priorisierung von Handlungsfeldern in 
Anlehnung an die Ergebnisse/Ziele des 
Strategieprozesses

Phase 2:
Teambildung
Veränderung verstehen und  
im Team gestalten

Sensibilisierung für den eigenen 
Veränderungsprozess und konzipieren von 
Entwicklungsbausteinen auf Teamebene 

Phase 3: 
Implementation
neuer Prozesse, Ziele 
und Aufgaben im Team

Etablieren und Begleiten des 
Entwicklungsprozess im Team
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März 2015

Phase 1: 
Analyse + Konzeption

Phase 2:  
Teambildung 

Phase 3: 
Implementation

Einzeltraining Mitarbeiter 
(1Tag) Teambildung   

April 2015 Juli/ August2015

Analyse I (0,5 Tage)

Priorisierung 
Handlungsfelder für Team 

Prozess

Output Strategieprozess

Handlungsfelder 

Team Workshop I           
(1Tag) Ziele, Struktur, 

Handlungsfelder

Mai/Juni 2015

Team Workshop  II 
(0,5Tage) Review und 

Nachhaltigkeit

Strategieprozess           z.B. Materialgruppen Management, Einkaufscontrolling,  

Analyse II (0,5Tage)

Auswertung der 
Ergebnisse und Roadmap 

zur Umsetzung 

Coaching Leitung Einkauf Coaching Leitung Einkauf 

Analyse III (0,5Tage)

Status Quo der 
Umsetzung  der 

Entwicklungsschritte

Roadmap des Change-Prozesses.



Teampyramide.
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Vision + 
Ziele

Aufgaben 
+ Rollen

Prozesse + 
Abläufe

Zusammenarbeit, Spielregeln      + 
Beziehungen

• Welche Aufgaben helfen 
uns bei der Zielerreichung?

• Was ist unsere Rolle?

• Welche Prozesse und
Abläufe ergeben sich
daraus?

• Was sind Voraussetzungen 
für ein gutes Miteinander?

• Wer wollen wir sein? 
• Welchen Zweck verbinden wir 

damit? 
• Mit welchen Zielen realisieren 

wir das?



Ziele.

• Verstehen und mitgestalten eines Veränderungsprozesses, der jeden Einzelnen in der 

Abteilung betrifft und dessen Gestaltungsspielraum fordert und fördert.

• Umsetzung strategisch relevanter Handlungsfelder auf operativer Ebene, die zu mehr Agilität 

und Professionalität in der gesamten Abteilung führen.

• Raum schaffen für das Thematisieren von Begabungen, Stärken und Schwächen im Team und 

deren fortwährende gemeinsame Weiterentwicklung.

• Stärken der Rolle des Einkaufs und seiner Position nach innen und außen.

• Etablieren von Standards und Verantwortlichkeiten in der täglichen Zusammenarbeit, für mehr 

Transparenz und Verbindlichkeit - auch an Schnittstellen zu anderen Organisationseinheiten.

• Ankommen der Führungskraft in der neuen Rolle und entwickeln persönlicher 

Führungskompetenzen.

• Entwickeln einer Arbeits- und Führungskultur, die Veränderung und Agilität zulässt.
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Output aus dem Teambildungsprozess 
als Input für eine erfolgreiche Umsetzung der Fachthemen.
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Output aus dem Team-

Workshop
• Fragekatalog an die 

Einkaufsleitung

• Offene Themen-Liste der 

Handlungsfelder im Team

Input für Neuausrichtung im 

Einkauf
• Commitment formuliert

• Offene Themen-Liste priorisiert und in 

einer To-Do-Liste konkretisiert und 

abgearbeitet

• Abteilungs-Spielregeln erarbeitet

• Abteilungsabläufe harmonisiert

• Standards eingeführt



Ergebnisse aus den Fachthemen. 
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• Verbunden mit erfolgten organisatorischen Veränderungen im Einkauf 
ist nun in einer Neuausrichtung das bisherige 
Materialgruppenmanagement in den Fokus genommen.

• Zielsetzung ist hierbei die bestmögliche Optimierung der 
Beschaffungsaktivitäten für die einzelnen Materialgruppen hinsichtlich 
Qualität, Service, Technologie und Preis.

• Darüber hinaus ist eine einheitliche Ziel- und Steuerungssystematik im 
Einkauf etabliert, so dass durch Transparenz und standardisierte 
Prozesse entsprechende Methoden, Arbeitsabläufe und Standards 
erarbeitet werden.
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Klaus Lagemann
Management Consultant

klaus.lagemann@alengis.com

Mobil: + 49 151 22634 731

Sonja Strich 
Senior Partner

strich@mim-deutschland.de

Mobil: +49 0170 211 51 75


